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Du öffnest deine Hand und sättigst alles, 
was lebt, nach deinem Wohlgefallen.
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Danke - Ein kleines Wort und eine große Wirkung! Und ein kleines Wort, das 
man zu unendlich vielen Gelegenheiten aussprechen kann und das sich doch 
nie abnutzt.

Denn: Danke sagen heißt, nicht für selbstverständlich nehmen, wie mir andere 
begegnen, was mir ein anderer Gutes tut. Danke sagen heißt, in dem Bewusst-
sein zu leben, dass da andere sind, die ich brauche. Danke sagen heißt, die 
Welt, den andern und mich auf eine bestimmte Weise wahr zu nehmen. Auf 
eine Weise, die staunen kann über kleine und große Wunder. Auf eine Weise, 
die den anderen als Bereicherung erlebt. Auf eine Weise, die den anderen achtet 
und schätzt. Und  Auf eine Weise, die wahrnimmt, was alles Gutes passiert.

Und darin liegt auch die große Wirkung, dieses kleinen Wortes: Es kann ein 
Lächeln auf ein Gesicht zaubern, Begegnungen positiv verändern und Sicht-
weisen auch.

Danke – ein kleines Wort, mit einer großen Wirkung. Ein Wort dass darin grün-
det zu wissen: Ich bin nicht von mir aus, sondern weil ein anderer mich wollte. 
Einer, der mir liebevoll begegnet, der es für eine geniale Idee hielt, dass es mich 
geben soll – und den anderen auch. Einer, der mich begleitet, mich beschenkt, 
mir Gutes tut. Wer „danke“ sagt, aus vollem Herzen, der weiß darum, der 
staunt und der freut sich, weil das, worauf es im Leben ankommt, alles andere 
als selbstverständlich ist. Gott sei Dank!

Ulrike Butz

Zum Titelbild:
Foto: 
Erntedank in der DFK 2008

Text: 
Psalm 145, 15-16 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen Speise zur rechten Zeit. 
Du öffnest deine Hand und sättigst alles, was lebt, nach deinem Wohlgefallen.
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Liebe Gemeinde, 
die personellen Veränderungen und Herausforderungen in unserer Gemeinde 
führen dazu, dass auch die Sekretärinnen im Pfarramt mehr Verwaltungsarbeit 
übernehmen müssen. Deshalb haben wir überlegt, ob und wie wir hier ander-
weitig entlasten können. 
Außerdem wurde in der letzten Zeit immer wieder der Wunsch an uns herange-
tragen, in den Gemeindebrief künftig doch den ein oder anderen Rückblick ein-
zubauen, damit die Gemeindebriefleser etwas mehr an dem teilhaben können, 
was in unserer Gemeinde passiert. So könnte sich in jeder Ausgabe eine andere 
Gruppe oder ein anderer Kreis präsentieren.

Deshalb haben wir die Koordination des Gemeindebriefs neu geregelt. Die 
Sekretärinnen werden vom Sammeln und Weiterleiten der Gemeindebriefartikel 
entlastet. Für die künftigen Gemeindebriefe gilt:

Gemeindebrief 2016-04
Zeitraum: Mitte November 2016- Anfang Februar 2017
Artikelmeldung bis Sonntag, 25. September
Redaktions-Schluss: Donnerstag, 6. Oktober

Legen des Gemeindebriefs (= Erscheinungsdatum): Dienstag, 15. November

Es gibt 2 Möglichkeiten: Bis zum Termin der „Artikelmeldung“ senden Sie 
den fertigen Text oder eine Ankündigung mit Angabe der ungefähren Länge 
( je Seite max. 1900 Zeichen ohne Foto) direkt an 
Gerd F. Thomae, E-Mail: dfk@thomae-germaringen.de. 
Den Termin finden Sie in dieser Ausgabe unten im Kasten, später dann auf der 
Seite mit dem Impressum.

In der Redaktionssitzung wird entschieden, ob und wann welcher Artikel ver-
öffentlicht werden kann, damit alle Gruppen und Kreise gleichermaßen Beach-
tung finden.

Wenn Ihr Artikel bestätigt wurde, mailen Sie bitte die kompletten Texte und 
dazugehörigen Fotos (2-3 MB oder 300 dpi) direkt an Gerd F. Thomae. 
Dabei beachten Sie bitte: Die Redaktion kann die Artikel kürzen oder bearbei-
ten.

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!

Britta Gamradt
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Thomas Kretschmar geht nach Kulmbach
Liebe Gemeindemitglieder der Dreifaltig-
keitskirche,

nach rund zehn Jahren verlasse ich in 
diesem Sommer Kaufbeuren, ziehe nach 
Oberfranken und werde ab Oktober Dekan 
in Kulmbach. Dann werde ich zuständig 
sein für 25 Kirchengemeinden mit rund 
30.000 Gemeindemitgliedern und zugleich 
als Gemeindepfarrer an der St. Petrikirche in 
Kulmbach arbeiten.
Es war eine tolle Zeit hier in Kaufbeuren, in 

der ich ganz viel gestalten konnte: Eine neue Orgel mit fünfzig Registern, das 
neue Matthias-Lauber-Kinderhaus und den Heinzelmannpark. Neue Gottes-
dienste am Sonntagabend. Neue Gottesdienst-Zeit am Sonntagmorgen. Neue 
Gottesdienst-Formen für alle Generationen. Das Trinitatisfest als Namenstag 
unserer Dreifaltigkeitskirche. Und unendliche viele gute Begegnungen mit 
Ihnen!
Das war nur möglich, weil in unserer Gemeinde sehr viele Menschen aktiv mit-
arbeiten, ob nun angestellt oder ehrenamtlich, mit denen zusammen wir unsere 
Ziele erreichen konnten. Dafür danke ich allen ganz herzlich.
Bei dem Team, mit dem ich täglich zusammengearbeitet habe, möchte ich mich 
ganz besonders bedanken: Elvira Jansons, Johann Meinhardt und Christiane 
Wanninger: „Ich weiß, dass ich euch manchmal sehr viel abverlangt habe. Ihr 
habt trotzdem wunderbar auf alle Anforderungen reagiert. Danke!“
Und es gibt unendlich viele Menschen in Kaufbeuren und Umgebung, die mit 
Zeit, mit Geld und auch mit Gebeten die Gemeinde unterstützen. Auch dafür 
danke ich.
Jetzt ist es aber für meine Frau und mich an der Zeit noch einmal zu wechseln. 
Noch muss ich elf Jahre bis zu meinem Ruhestand arbeiten. Das ist ein guter 
weiterer Lebensabschnitt, auf den wir uns freuen. Ein neues Abenteuer.
Denen, die in den nächsten Monaten bis zur Wiederbesetzung der 1. Pfarrstelle 
in Kaufbeuren mehr arbeiten müssen, wünsche ich viel Kraft und gute Ent-
scheidungen dazu, was weitergehen kann und was ausfallen muss. Dabei denke 
ich vor allem an Pfarrerin Britta Gamradt und Pfarrerin Ulrike Butz, die als die 
Gemeindepfarrerinnen sicherlich die Hauptlast tragen müssen. 
Gott segne die Gemeinde der Dreifaltigkeitskirche mit allen, die sich ihr zuge-
hörig fühlen.  Thomas Kretschmar
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Jahrelang, bis zu seiner Erkrankung, wurde unser Männerstammtisch von Herrn 
Diakon Wolfgang Stock betreut. Mit viel Hingabe und Organisationsgeschick 
sorgte er dafür, dass wir uns bei jedem Treffen mit einem anderen interessan-
ten Thema beschäftigen konnten.

Dazu engagierte er Referenten, organisierte Informationsfahrten oder buchte 
Führungen der verschiedensten Art. Nun, nach seinem Tod, wollten wir ihn 
durch einen Besuch an seinem Grab ehren und fuhren deshalb am 4. Juli zu 
einem Tagesausflug nach Rummelsberg bei Nürnberg, wo er auf dem Natur-
friedhof bestattet ist. Mit Hilfe der freundlichen Mitarbeiter der Rummelsberger 
Diakonie, die uns auch sonst großartig betreuten, fanden wir schließlich sein 
Grab. Auf dem Waldboden erinnert eine runde Platte mit einer schlichten Me-
talltafel darauf an den verstorbenen Herrn Stock und verweist zugleich auf den 
Baum, an dem seine Asche bestattet wurde. Wir gedachten seiner aber nicht 
nur am Grab, sondern auch im Rahmen einer Andacht in der Philippuskirche. 
Diese Andacht wie auch das gesamte Besuchsprogramm wurde von der Rum-
melsberger Diakonie gestaltet und bescherte uns vielfältige Einblicke in diese 
einzigartige Einrichtung.

Auch nach dem Tod von Herrn Stock trifft sich der Männerstammtisch ziemlich 
regelmäßig einmal im Monat, meistens an einem Montag. Wir setzen uns jedes 
Mal mit einem anderen Thema auseinander. Wer da einfach mal unverbindlich 
„reinschnuppern“ möchte, ist herzlich willkommen. Näheres kann man den 

Gemeindebriefen 
und sonstigen 
Veröffentlichun-
gen des Pfarram-
tes entnehmen.

Christian Schöne

Unter diesen Bäumen fanden wir die letzte Ruhestätte von Herrn 
Stock.

Eine kreisrunde Platte im Waldboden … 
und eine Metalltafel mit den Lebensdaten:
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Liebe Gemeinde,

es ist eine besondere Stimmung bei den Abendgottesdiensten in der Dreifal-
tigkeitskirche. Leider können wir es in der derzeitigen Vakanzsituation nicht 
leisten, diese Gottesdienste angemessen vorzubereiten und zu feiern. Daher 
haben wir uns entschieden, sie diesen Winter auszusetzen.

Im Gegenzug wird es jedoch mehrere Jugendgottesdienste geben (am 30. Ok-
tober in der Christuskirche in Neugablonz, am 11. Dezember in der DFK, jeweils 
19 Uhr), wir werden im Oktober ein ökumenisches Jugendtaizegebet in der 
nstitutskirche Marienschule feiern. 
Und wer die Adventszeit wieder bewusst gestalten will, ist herzlich eingeladen 
zu den Orgelmusiken im Advent, Samstag 17 Uhr. Ich freue mich, wenn wir uns 
sehen! Ihre Pfarrerin Michaela Kugler

Termine:
14. Oktober, 19:00 Uhr 
ökumenisches Jugendtaizégebet in der Institutskirche Marienschule 
30. Oktober, 19:00 Uhr 
Jugendgottesdienst in der Christuskirche Neugablonz 
11. November 
Die evangelische Jugend öffnet wieder die Kirchentüren der DFK 
beim Candlelight-Shopping.

Kanzeltausch mit der Christuskirche
Dass die geschwisterliche Zusammenarbeit mit der Christuskirche in Krisensitu-
ationen ganz wunderbar funktioniert, haben Sie im letzten Jahr bereits merken 
dürfen.

Nun wollen wir Pfarrerinnen und Pfarrer der beiden Kirchengemeinden gerne 
verstärkt kooperieren: ab Winter wird es ab und an einen „Kanzeltausch“ ge-
ben, d. h. Pfarrer Stahl, Pfarrer Krikkay und Pfarrer Steiner werden an manchen 
Sonntagen in der Dreifaltigkeitskirche predigen, während Pfarrerin Butz oder 
Pfarrerin Gamradt in der Christuskirche Gottesdienst feiern werden.

Ganz herzliche Einladung zu diesen Gottesdiensten in beiden Kirchen - die 
Termine entnehmen Sie bitte dem Gottesdienstanzeiger!

Britta Gamradt
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Lagerleben der evangelischen Jugend
Die Stadt in mittelalterliches Gewand gehüllt, 

die Straßen mit Rauch, Trommlern und Narren gefüllt, 
das Gsindl fällt ins Kirchgärtle ein, 

‘s muss Kaufbeurens fünfte Jahreszeit sein.
Auch in diesem Jahr 
schlug die evange-
lische Jugend im 
Rahmen des Tänzel-
festes ihr Lager im 
Garten der Dreifal-
tigkeitskirche auf.

Bereits im April 
starteten wir - rund 
40 Jugendliche und 
jung Gebliebene - 
voller Elan mit den 
Planungen. Mit viel 
Spaß und kreativen 

Ideen wollten wir schaffen, dass das Lager auch dieses Jahr wieder etwas ganz 
Besonderes wird: Besucher konnten unsere lecke-
ren Rahmfleckerl frisch aus dem neuen Pizzaofen 
genießen, auch das leckere Gulasch und der 
Luthertrunk waren wieder einmal sehr gefragt 
und Kinder durften gegen den Ritter des Lagers 
kämpfen. 
Für uns war das diesjährige Lagerleben schon 
jetzt ein voller Erfolg! Ein riesiges Dankeschön dafür gilt allen Helfern. 

Besonderes bedanken wir uns bei Daniel Dollin-
ger für den wunderbaren Ofen, bei Inge Habel, 
unserer Küchenfee, und unseren tapferen 
Rittern Christoph Leipold und Tobias Gejerhos, 
sowie bei Nico Bayer für die tollen Bilder.

Wir sind zwar noch etwas erschöpft, doch nach 
den durchzechten Nächten sind wir sehr zu-
frieden mit dem Wochenende und freuen uns 
schon jetzt auf das kommende Jahr - und auf 
Ihren / euren Besuch! 

  Nina Weber
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Blumen in den Kaufbeurer Farben zum Tänzelfest, 
Pfingstrosen zu Pfingsten, ein sprechendes Symbol 
für die Fülle der Gaben des Heiligen Geistes. Jeder, der 
unsere Kirche betritt kann es sehen: wo befinden wir 
uns im Kirchenjahr? Durch unseren herrlichen Blu-
menschmuck wird der Altar vom Tisch zum bildstarken 
Zentrum jeder gottesdienstlichen Feier. Zu verdanken ist 
das seit vielen Jahren Frau Seehaus: zu Pfarrer Michaels 
Anfangszeit von ihm gefragt, hat sie gerne eingewilligt 
und diesen Dienst nahezu ohne Pause über die Jahre 
auf ganz wunderbare Art versehen.

Wir sagen Ihnen, liebe Frau Seehaus, ganz herzlichen Dank für Ihr Engagement!

Da Frau Seehaus nun in den verdienten „Ruhestand“ geht, 
was den Kirchenschmuck anbelangt, sind wir auf der 
Suche nach einer Person oder auch gerne einem ganzen 
Team, die Lust hätten, sich um unseren Altarschmuck zu 
kümmern.

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt (: 9518 0.
Britta GamradtBirgit Winter_pixelio.de

30 Jahre Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle
Seit der Gründung der Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle im Jahr 1986 
haben die BeraterInnen rund 1800 Paare und Einzelpersonen bei Problemen 
fachkundig unterstützt. 
Immer montags und dienstags berät seit 2009 Claudia Müller, Dipl.-Soz.päd. 
und Paar- u. Familientherapeutin im Arushazimmer nach vorheriger telefoni-
scher Anmeldung. Die Beratung unterstützt Menschen in schwierigen Part-
nerschafts- und Lebenssituationen, Wege aus der Krise zu finden und neue 
Perspektiven zu entwickeln. 
Anmeldung: 
Kath.-Evang. Sozialstation: 08341/95220 (Mo bis Fr von 8 bis 15 Uhr) 
Direkt bei Frau Müller: 0151/18640855 (Mo von 8 bis 8:30 Uhr)

Herzliche Einladung zum Jubiläumsgottesdienst  am Sonntag, 23. Oktober 2016 
um 10 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche mit Pfarrerin Ulrike Butz und Pfarrer 
Fritz Graßmann, Theologischer Vorstand des Diakonischen Werks Augsburg. 
 Claudia Müller
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Konfi-Jahr 2016/17: 
Was glaubst du eigentlich?

Am 21.09.2016 um 15:00 Uhr und um 
16:45 Uhr startet das neue Konfirmanden-
jahr mit unseren 50 neuen Konfis mit dem 
Kick-off! in der Dreifaltigkeitskirche. Ab 
dann treffen wir uns jeden Mittwoch zum 
Konfi-Unterricht.

Aber das, was wir „Konfirmandenunter-
richt“ nennen, ist weniger Unterricht als 
vielmehr ein Sich-gemeinsam-auf-den-
Weg-Machen, um sich auf verschiedene 
Weise mit dem auseinanderzusetzen, was 
wir glauben.

Denn nur wenn Ihr, liebe Konfis, das glaubhaft findet, könnt Ihr schließlich 
bei Eurer Konfirmation am 29.04. / 30. 04.2017 dazu ja sagen. Das Konfi-Jahr 
ist also ein Jahr, um herauszufinden, was Du eigentlich glaubst und dazu gibt 
es neben den Mittwochnachmittagen 3 Konfi-Samstage und 1 große Konfi-
Freizeit (30.9.-2.10.).  Wir sind gespannt auf das, was wir gemeinsam erleben, 
diskutieren und entdecken werden und: Wir freuen uns auf Euch!

Eure Pfarrerinnen Ulrike Butz und Britta Gamradt

Psalm 23
Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er weidet mich auf einer 
grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. Er erquicket meine Seele. 
Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen. Und ob ich schon 
wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir, dein 
Stecken und Stab trösten mich. Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht 
meiner Feinde. Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein. Gutes 
und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde bleiben 
im Hause des HERRN immerdar.

dass die erste Pfarrstelle im September im Amtsblatt ausgeschrie-
ben wird? 
Wenn alles seinen vorgeschrieben Gang geht und es Bewerber 
gibt, dann können wir vielleicht am 1. März mit einer neuen Pfar-
rerin oder einem neuen Pfarrer in der Ludwigstr. 31 rechnen.

Wussten 
Sie schon,
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Illustration zu Psalm 23 von Konfirmanden des letzten Jahrgangs
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Gospelgottesdienst 
mit den „Blue Notes“  
und Pfarrer Johannes Steiner 
 
Wir laden ein zum Gospelgottesdienst mit 
beschwingten Gospels und Spirituals. Lassen 
Sie sich anstecken und begeistern! 

Vokalensemble The Blue Notes 
Lukas Mayr - percussion 
Leitung und piano: Traugott Mayr 

Sonntag, 9. Oktober, 20.00 Uhr Dreifaltigkeitskirche 

Bläserkonzert 
des Bläserensembles Marktoberdorf 
Ltg.: Thomas Kindl 

 
Festliche Bläsermusik von G.F. Händel, Claudio Monteverdi, A. Bruckner u.a.  

Karten zu 12,- EUR / ermäßigt 6,- EUR an der Abendkasse 
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Chor-und Orchesterkonzert 

George Frideric Handel  

Messiah 
"Ich glaubte den Himmel offen und den Schöpfer aller Dinge selbst zu sehen"  

(G.F. Händel nach der Komposition des Halleluja)  

Monika Mauch  Sopran 
Regine Jurda Alt 
Maximilian Kiener Tenor 
Franz Xaver Schlecht Bass 

Kantorei der Dreifaltigkeitskirche Kaufbeuren 
Barockorchester La banda, Augsburg 
Leitung: Traugott Mayr 

Bitte nutzen Sie den gebührenfreien und preisreduzierten Vorverkauf!  
Sie helfen dadurch mit, Wartezeiten beim Einlaß zu verkürzen: 

Vorverkauf: 15,- / 18,- / 20,- EUR   (Schüler und Studenten 50%) 
Abendkasse:  17,- / 20,- / 22,- EUR,  (Schüler und Studenten 50%) 
Vorverkauf ab 2.11.:  Musikhaus pianofactum, Schmiedgasse 23, Kaufbeuren, Tel. 08341-96 11 526

Highlig
ht!
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id Wir bitten um Gottes Segen
Taufen
Auf das Leben freuen sich

Trauungen
Das Fest des Lebens feiern

Alle Namen aus Datenschutzgründen 
für die Netzversion entfernt

Die Redaktion
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Gottesdienste in 
Krankenhäusern
Klinikkapelle:
Klinikum Kaufbeuren - Ostallgäu 
Jeden Mittwoch um 18:00 Uhr  
Ökumenischer Wortgottesdienst

Thomaskirche:
Bezirkskrankenhaus 
Jeden Samstag um 9:30 Uhr 
Evangelischer Gottesdienst

Gedenkgottesdienste
für Verstorbene der Palliativstation 
Termine bitte erfragen im Büro 
der Klinikseelsorge: (: 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner: (: 72 19 10

Gottesdienste in 
Seniorenheimen 
immer mit Abendmahl

Heinzelmannstift:
jeweils dienstags um 16:30 Uhr 
 27. Sept., 25. Okt., 22. Nov.

Espachstift
jeweils dienstags um 15:30 Uhr 
 13. Sept., 11. Okt., 8. Nov.

Städt. Altenheim Gartenweg
jeweils freitags um 15:30 Uhr 
 7. Okt., 4. Nov.

Pflegeheim Wiltschka 
Steinholz
jeweils freitags um 16:00 Uhr 
 11. Nov.
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Beerdigungen
Ihr Leben geben in Gottes Hand

Sternenkinderbestattung
Info im Büro der Klinikseelsorge: (: 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner (: 72 19 10

Alle Namen aus Datenschutzgründen 
für die Netzversion entfernt

Die Redaktion
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Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer/in

September 2016
So. 11. Sept. 
16. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst mit Goldener Konfirmation 
 Trompete und Orgel

U. Butz

So. 18. Sept. 
17. So. n. Trin.

9:30 Bie   Gottesdienst J. Butz

10:00 DFK   Gottesdienst Gamradt

11:00 Obb   Gottesdienst J. Butz

Sa. 24. Sept. 14:00 DFK  Taufgottesdienst U. Butz

So. 25. Sept. 
18. So. n. Trin.

9:30 JBH  Gottesdienst J. Butz

10:00 DFK   Konfirmanden-Einführung 
  mit Jugendband

U. Butz / 
Gamradt

Oktober 2016
So. 2. Okt. 
Erntedank

10:00 DFK   Familiengottesdienst mit Kantorei Mi. Kugler

Fr. 7. Okt. 19:00 PuP   Ökumenische Andacht in Peter und Paul 
  „30 Minuten für den Frieden“

Sa. 08. Okt. 9:30 BKH   Gospelgottesdienst mit BlueNotes Steiner

So. 9. Okt. 
20. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst Gamradt

10:30 MLH   Krabbelgottesdienst Team

11:15 DFK   Taufgottesdienst Gamradt

So. 16. Okt. 
21. So. n. Trin.

9:30 JBH   Gottesdienst U. Butz

10:00 DFK   Gottesdienst anschließend Führung 
  „Schätze unserer Kirche“

Sünkel

So. 23. Okt. 
22. So. n. Trin.

9:30 Bie   Gottesdienst Gamradt

10:00 DFK   Gottesdienst „30 Jahre Ehe-, Familien- 
  und Lebensberatung“

U. Butz

11:00 Obb  Gottesdienst Gamradt

So. 30. Okt. 
23. So. n. Trin.

10:00 DFK  Gottesdienst Krikkay

Mo. 31. Okt. 
Reformations-
fest

19:00 DFK   Gottesdienst zur Eröffnung des 
 Reformationjubiläums mit 
 Posaunenchor und Kantorei

U.Butz / 
Gamradt

Gottesdienstplan
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Alle Gottesdienste im Überblick - Feiern Sie mit!
Erklärung der Zeichen und Abkürzungen finden Sie am Ende der Übersicht
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Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer/in

November 2016

Fr. 1. Nov. 
Allerheiligen

14:00 WF   Ökumenische Andacht Gamradt

Sa. 5. Nov. 11:00 DFK   Taufgottesdienst Gamradt

So. 6. Nov. 
Drittletzter 
Sonntag im 
Kirchenjahr

10:00 DFK   Gottesdienst Gamradt

10:00 Bie   Gottesdienst W. Schendel

11:00 JBH   Gottesdienst mit Posaunenchor; an- 
 schließend gemütliches Beisammensein

U. Butz

So. 13. Nov. 
Volkstrauertag

10:00 DFK   Gottesdienst Sünkel

10:30 MLH   Krabbelgottesdienst Team

11:00 Obb   Gottesdienst J. Butz

Mi. 16. Nov. 
Buß- und 
Bettag

10:00 DFK   Beichtgottesdienst Gamradt

15:30 DFK   Gottesdienst zum Abschluss des 
  Kinderkirchentags

U. Butz

19:00 PuP   ökumenischer Gottesdienst 
  zum Buß- und Bettag

Gamradt

So. 20. Nov. 
Ewigkeits-
sonntag

10:00 DFK   Gottesdienst mit Totengedenken U. Butz / 
Gamradt

18:00 DFK   Chor- und Orchesterkonzertkonzert 
 „Georg Friedrich Händel: Messias“

Gamradt

Sa. 26. Nov. 17:00 DFK   Orgelmusik bei Kerzenschein

So. 27. Nov. 
1. Advent

10:00 DFK   Gottesdienst mit Posaunenchor U. Butz

15:00 Bie   Adventsfeier G. Schmidt
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   Abendmahl 
  Abendmahl mit Saft

DFK Dreifaltigkeitskirche 
Arusha Arusha-Zimmer in der DFK 
KiGo Kindergottesdienst-Raum 
MLH Matthias-Lauber-Haus 
MLJH Matthias-Lauber-Jugendhaus 
JBH Jakob-Brucker-Haus 
WF Waldfriedhof

  Kindergottesdienst
   Kirchenkaffee

VH Valentin-Haider-KiGa 
H-Stift Heinzelmannstift 
Bie Biessenhofen 
Mst Mauerstetten 
Obb Oberbeuren 
PuP Peter und Paul 
BKH Thomaskirche im BKH

Erklärung der Zeichen und Abkürzungen
für Gottesdienstplan und Veranstaltungskalender
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Datum Zeit Ort Titel

September 2016

Sa. 10. Sept. 15:00 MLH Kaffeetrinken der Gold-Konfirmanden

Mo. 12. Sept. 14:00 
15:00

H-Stift 
MLH

DEF: Kaffeetrinken und anschließend 
„Lustiger Nachmittag“ mit der Mundartdichterin 
Waltraud Mair, begleitet von Antonia Pfaudler

20:00 KiGo Christliche Meditation

Fr. 16. Sept. 19:00 MLH DEF: „Frauen der Reformationszeit“ mit der Autorin des 
gleichnamigen Buches, Pfarrerin Sonja Domröse

Di. 20. Sept. 19:30 VH Kirchenvorstandssitzung

Do. 22. Sept. 18:00 MLH DEF: „Das neue Pflegestärkungsgesetz“ für Senioren 
und künftige pflegende Angehörige

Mo. 26. Sept. 19:00 MLH Männerstammtisch: Wir sehen Bilder aus Brasilien 
mit Andreas Lutzmann

20:00 KiGo Christliche Meditation

Di. 27. Sept. 20:00 MLH Leiterrunde

Do. 29. Sept. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

Fr. 30. Sept.
bis

So. 2. Okt.

15:30 Abfahrt Konfirmanden-Freizeit in Bad Schussenried 
Treffpunkt: Eisstadion

Oktober 2016

So. 2. Okt. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in 
Gesellschaft in der Pizzeria Andria, Ngbl., Sudetenstr. 70

Do. 6. Okt. 15:00 MLH Laubertreff mit Pfarrerin Michaela Kugler 
„Was läuft in unserer Jugendarbeit“

So. 9. Okt. 20:00 DFK Bläserkonzert des Bläserensembles Marktoberdorf

Mo. 10. Okt. 14:00 
15:00

H-Stift 
MLH

DEF: Kaffeetrinken und anschließend 
„In Kaufbeuren tanzen die Puppen“ 
Der Kaufbeurer Puppenspielverein stellt sich vor

20:00 KiGo Christliche Meditation

So. 16. Okt. 11:00 DFK DFK-Förderverein: „Die Schätze unserer Kirche“ 
„Die Portraits unserer Pfarrer in der Sakristei“ 
mit Pfr. i.R. Siegfried Boneberger

Auch für Sie ist etwas dabei!
Alle Termine und Veranstaltungen (ohne Gottesdienste) im Überblick
Die Erklärung der Zeichen und Abkürzungen finden Sie auf S. 17.

Die Ansprechpartner für die einzelnen Gruppen finden Sie auf S. 23.
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Datum Zeit Ort Titel

Oktober 2016

Mo. 17. Okt. 15:30 MLH Bibelgesprächskreis mit Pfr. i.R. Siegfried Boneberger

Mo. 17. Okt.
bis

Fr. 21. Okt.

DEF Freizeit in Sulzberg-Moosbach im Gästehaus 
„Allgäu-Weite“

Di. 18. Okt. 19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Mo. 24. Okt. 19:00 MLH Männerstammtisch: Rolf Stauder spricht zum Thema 
„Formen der christlichen Meditation“

20:00 KiGo Christliche Meditation

Do. 27. Okt. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

20:00 MLH Tutzinger Freundeskreis: 
„Migration als Chance für kulturelle Bereicherung“ 
Thomas Heppener, Bundesfamilienministerium

Fr. 28. Okt. 18:00 MLH DEF: „Das neue Pflegebedarfsgesetz“ 
Eine Informationsveranstaltung für ältere Menschen, 
deren Angehörige  und pflegende Angehörige

Mo. 31. Okt. 15:30 MLH Bibelgesprächskreis mit Pfr. i.R. Siegfried Boneberger

November 2016

So. 6. Nov. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in 
Gesellschaft in der Taverna Kalimera, KF, Ludwigstr. 21

Mo. 7. Nov. 15:30 MLH Bibelgesprächskreis mit Pfr. i.R. Siegfried Boneberger

20:00 KiGo Christliche Meditation

Do. 10. Nov. 15:00 MLH Laubertreff: „Breslau und Krakau“ 
mit Johanna Grötzner

Fr. 11. Nov. 18:00 MLH Gansessen

DFK „Offene Kirche“ der Ev. Jugend mit Programm 
anlässlich des Candle-Light-Shoppings

Mo. 14. Nov. 14:00 
15:00

H-Stift 
MLH

DEF: Kaffeetrinken und anschließend 
„Das Buch Ruth“ mit Heidi Kullmer

Di. 15. Nov. 14:00 MLH Gemeindebrieflegen

Mi. 16. Nov. 9:30 MLH Kinderkirchentag

So. 20. Nov. 18:00 MLH Chor- und Orchesterkonzert 
„Georg Friedrich Händel: Messias“

Mo. 21. Nov. 15:30 MLH Bibelgesprächskreis mit Pfr. i.R. Siegfried Boneberger

20:00 KiGo Christliche Meditation

Di. 22. Nov. 19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung
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500 Jahre Reformation stehen vor der Tür!
Wir starten im Herbst, am 31. Oktober in das Jubeljahr. 
Wir laden Sie herzliche ein, unsere Veranstaltungen im Rah-
men des Reformationsjubiläums zu besuchen:

Datum Zeit Ort Titel
2016
Mo .31. Okt. 19:00 DFK Auftaktgottesdienst

So. 20. Nov. 18:00 DFK Chor- und Orchesterkonzert: 
Georg Friedrich Händel: MESSIAS

2017

Fr. 10. März 20:00 Podium Die Tischreden der Katharina von Bora

Fr. 24. März
bis

So. 26. März

Stadt-
saal

Kaufbeurer Symposium 2017
Glaube und Obrigkeit

Fr. 24. März 20:00 DFK Ensemble de la Torre: 
Luthers Hochzeitsmusik

So. 14. Mai 14:00 DFK Kantatengottesdienst

Fr. 19. Mai Ökumenische Nacht der Kirchen

Fr. 30. Juni
bis

So. 2. Juli

Kaiser- 
Max- 
Str.

Fest-Wochenende zum Jubiläum 
500 Jahre Reformation 
auf der Kaiser-Max-Straße

Sa. 30. Sep. Chortag der Dekanatschöre Kempten

Fr. 6. Okt. Ngbl. Luther-Kabarett in der Christuskirche
So. 8. Okt. 10:00 DFK Kantatengottesdienst mit KMD Müller und 

Dekan Jörg Dittmar
So. 22. Okt. 19:00 DFK Chor- und Orchesterkonzert: 

Felix Mendelssohn: Lobgesang / Psalm 98
Di. 31. Okt. 10:00 DFK festlicher Abschluss-Gottesdienst zum 

Reformationsjubiläum
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Unterstützung gesucht

Den soll es auch in diesem Jahr wieder geben, am besten ab 8:00 Uhr zum 
Frühstück. Dann können wir gestärkt um 9:30Uhr  mit unserer Geschichte 
starten und dann um 15:30 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche mit einem kurzen 
Gottesdienst enden. Damit das aber klappt, suchen wir ganz dringend Hilfe:

Da braucht es Menschen,

- die mit den Kindern frühstücken; 
- die mit ihnen in Kleingruppen über die gehörte Geschichte fachsimpeln; 
- die mit ihnen basteln und spielen, 
- die sich um die Verpflegung unserer kleinen Gemeindemitglieder kümmern; 
- die gerne einkaufen gehen und für das nötige Material sorgen.

Haben Sie Zeit und Lust uns zu helfen und so dazu beizutragen, dass wir auch 
in diesem Jahr mit den Kindern unserer Gemeinde einen fröhlichen und inter-
essanten Tag verbringen können?

Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt: 
@: pfarramt.kaufbeuren@elkb.de; (: 95180 
oder bei Pfarrerin Butz 
@: ulrike.butz@elkb.de; (: 2765

Keine Angst! Niemand muss alles tun, wenn er sich meldet. Sie können einfach 
sagen: 
- Ja, ich komm von 7:45 – 9:00 Uhr zum Frühstück 
- ja, ich mach beim Anspiel mit 
- ich mach gerne bei den Kleingruppen mit 
- ich bin von 10:30 Uhr bis 13:30 in der Küche zu finden ...

Denn wenn jeder macht, was er kann und will, dann wird das ein bunter und 
schöner Tag – nicht nur für unsere Kleinen!

Ob wir das gemeinsam hinkriegen? Ich würde mich sehr darüber freuen und die 
Kinder bestimmt auch!

Ulrike Butz
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Krabbelgottesdienst für 0- bis 4-Jährige mit ihren 
Eltern, Paten, Großeltern, ... 
Die nächsten Termine:

• 09. Oktober 10:30 Uhr im MLH
• 13. November 10:30 Uhr im MLH
• 11. Dezember 10:30 Uhr im MLH

anschließend Möglichkeit zum Beisammensein 
mit Tee, Kaffee und Keksen

Kindergottesdienst
Einmal im Monat Kindergottesdienst in der DFK

• für 3 - 9-Jährige
Eltern und Geschwister sind herzlich willkommen 
Die nächsten Termine: 25. September, 16. Oktober um 10:00 Uhr, 
27. November, 4. Dezember; jeweils parallel zum Hauptgottesdienst

Familiengottesdienst zum Erntedankfest
2. Oktober, 10 Uhr Dreifaltigkeitskirche:  Familiengottesdienst zu Erntedank

„Alle guten Gaben, alles was wir haben, kommt, o Gott, von dir.“
Obst, Gemüse, Getreide, Blumen, es gibt so viele tolle Dinge, die wir ernten 
dürfen, dafür wollen wir Gott im Erntedankgottesdienst danken.

Wir wollen gemeinsam einen großen Dankaltar gestalten, daher laden wir alle 
Kinder und Erwachsenen ein, etwas mitzubringen, vielleicht sogar aus dem 
eigenen Garten, vom Balkon oder der Fensterbank. Im Anschluss an den Got-
tesdienst hoffen wir auf schönes Wetter, um im Kirchgarten noch zusammen zu 
sitzen. 
Herzliche Einladung!

Pfarrerin Michaela Kugler mit Team.

Gottesdienste
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Elternbriefe zur religiösen Erziehung
Info: www.vertrauen-von-anfang-an.de

Aktionen
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Gruppen
Eltern-Kind-Gruppe für 0- bis 3-Jährige mit einem Elternteil
Mo. 9:30 - 11:00 Uhr Anne Sichert (: 97 18 28 
im Jakob-Brucker-Haus

Familientreff ohne Altersbeschränkung
Wir treffen uns einmal im Monat im Jakob-Brucker-Haus. 
Info: Birgit Buchegger (: 815 78

 
Ki

nd
er

 u
nd

 F
am

ili
eKinderkirchentag

• Datum: Mittwoch,16. November 2016 
(Buß- und Bettag)

• Treffpunkt: Matthias-Lauber-Haus

• Uhrzeit: 9:30 – 16:30 Uhr

• Alter: 1. bis 6. Klasse

• Abschluss: 
15:30 Uhr Gottesdienst in der DFK

Nähere Informationen erfolgen Mitte Oktober in 
der Einladung über die Schulen.

Verantwortliche für die Gruppen:
Bibelgesprächskreis: Pfr. i.R. Siegfried Boneberger, (: 95 47 30
DEF = Deutscher Evangelischer Frauenbund: 

Helga Ilgenfritz (: 180 33, Eva Brey, @: info@def-kaufbeuren.de
Hauskreis: Elisabeth Satzger, ( 715 57 18
Jugendarbeit: Pfrin. Michaela Kugler (: 715 14 28
Laubertreff: Pfrin. Britta Gamradt, (: 24 51
Männerstammtisch: Horst Uhl, (: 955 89 77 

Christian Schöne, ( 18517, christian-schoene@online.de
Meditation: Gisela und Joachim Butz, (: 87 95 74 
TFK = Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing: 

Gerd F. Thomae, (: 08344 12 19, verein@thomae-germaringen.de
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Viele Jahre, viel mehr sogar, als 
ursprünglich gedacht, hat uns das 
Jakob-Brucker-Haus im Haken viele 
gute Dienste geleistet. Es beher-
bergte verschiedene Gruppen und 
Kreise, bot Raum für Gottesdienste 
und der Familienstützpunkt brachte 
die unterschiedlichsten Menschen in 
das JBH.

Allerdings ist das Haus in die Jahre 
gekommen, so sehr, dass wir jeden 
Winter bangen, ob das Dach noch 
der Last des Schnees standhält. 
Seit mehreren Jahren bereits hat 
überlegt der KV, was mit dem JBH 

geschehen soll, und dann den Entschluss gefällt, es aufzugeben. Jetzt, zum 
Jahresende, ist es nun wirklich soweit, dass wir das JBH schließen. Bis dahin 
haben die vier Gruppen, die das Haus noch nutzten, neue Räume in unserer 
Gemeinde gefunden, und auch der Familienstützpunkt wird woanders gut 
untergebracht sein. 
Die Gottesdienste finden darum nur noch bis zum Ende des Kirchenjahres dort 
statt: Den letzten Gottesdienst feiern wir dort am 06.11.2016 um 11:00Uhr mit 
Orgelmusik und Posaunenchor und einem gemütlichen Beisammensein hinter-
her.

Ja, es ist schade, wenn man ein Haus und damit auch viele Möglichkeiten auf-
geben muss. Aber nur, wenn man den Mut hat, manches aufzugeben, entste-
hen Möglichkeiten und Freiräume, Neues zu wagen!

Ulrike Butz

Ein langes Wochenende Ende Juli, 120 Jugendliche, See, Berge, Andachten, vie-
le Workshops und eine sensationelle Stimmung: Das war das diesjährige Nach-
konficamp, bei dem rund 60 Jugendliche unserer Gemeinde dabei waren.

NKC 2016 - Licht und Schatten, Farbenreich
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Abendmahlsgeschirr 
der Dreifaltigkeitskirche!
Unsere Dreifaltigkeitskirche hat zwei historische, 
über 200 Jahre alte Abendmahlskelche und 
mehrere große Abendmahlskannen. Die beiden Kelche und eine der Kannen 
müssen dringend restauriert werden, um diese wertvollen Stücke aus dem 
Augsburger Silberschatz zu erhalten. In seiner Sitzung vom 21.06.2016 hat der 
Kirchenvorstand beschlossen, einen dieser Kelche für rund 3.000 € fachgerecht 
sanieren zu lassen. Für den zweiten Kelch und die Kanne, beide aus dem 18. 
Jahrhundert, liegt jetzt ein Angebot einer Würzburger Goldschmiedewerkstatt 
vor, die auf Restaurierungen spezialisiert ist. Um nur die absolut notwendigen 
Sanierungsarbeiten durchzuführen, müssen ca. 4.500 € aufgebracht werden.  

Der Förderverein unterstützt 
dieses Projekt mit Hilfe Ihrer 
Spenden. Erst wenn genügend 
Spenden vorliegen, können der 
zweite Kelch und die Kanne 
ebenfalls restauriert werden.  
Sollten wir über eine größere 
Summe als die oben genannte 
verfügen, dann wäre noch 
eine qualitativ hochwertigere 
Vergoldung möglich. Außerdem 
könnte auf der Abendmahlskanne 
die fehlende Fahne des 

Siegeslammes stilecht gemäß dem historischen Vorbild ersetzt werden. 

Der Förderverein bittet Sie deshalb herzlich um eine Spende, die natürlich 
steuerlich abzugsfähig ist. 
Bitte benutzen Sie dazu den beiliegenden Überweisungsträger. 
Vielen Dank! Christian Schöne

dass sich bisher immer noch kein einziger Diakon, keine einzige 
Diakonin für unsere Diakonenstelle interessiert hat? 
Der Dekan erkundigt sich regelmäßig in Rummelsberg, aber bisher 
ist unklar, wann Wolfgang Stocks Stelle neu besetzt werden kann.

Wussten 
Sie schon,
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Deutscher Evangelischer 
Frauenbund
Ortsverband Kaufbeuren
Liebe Frauen der Gemeinde der Dreifaltigkeitskirche, 
seit nunmehr über 100 Jahre ist es Brauch, dass sich 
evangelische Frauen im Deutschen Evangelischen Frau-
enbund organisieren.

Verantwortung übernehmen für sich und andere 
Getragen von diesem Motto hat der 1899 gegründe-
te Deutsche Evangelische Frauenbund (DEF) bereits vor über 110 Jahren, in 
Kaufbeuren vor 104 Jahren, gesellschaftspolitischen Einfluss genommen und 
zu einer Modernisierung des Frauenbildes beigetragen. Noch heute bestimmt 
dieses Prinzip unsere ehrenamtliche Arbeit im DEF, um das gesellschaftliche 
Leben überparteilich und ökumenisch offen mit zu gestalten.

Ziel unseres Engagements ist es, 
Frauen unterschiedlicher Herkunft und Lebenssituationen anzusprechen, um 
gemeinsame Erfahrungen, Interessen und Sichtweisen in Kirche, Politik und 
Gesellschaft zur Geltung zu bringen. Wir wollen die Stellung der Frau in der 
Gesellschaft stärken und die Bedeutung der von Frauen geleisteten Arbeit in 
allen gesellschaftlichen Bereichen sichtbar machen.

Die drei „Standbeine” unserer Tätigkeit 
Bildungsarbeit, Soziale Arbeit und Gremienarbeit. 
Schwerpunktthemen sind unter anderem die Medienarbeit, der Umweltschutz 
sowie der demografische Wandel als Chance. Der DEF möchte Frauen Orien-
tierungshilfen vermitteln und ihren Mut zum Engagement stärken, um sie 
auf diese Weise zu motivieren, Verantwortung zu übernehmen - für sich und 
andere. 

Seit einigen Jahren jedoch stellen wir fest, dass die Frauen unserer Gemeinde 
es nicht mehr als selbstverständlich ansehen, Mitglied im Deutschen Evangeli-
schen Frauenbund zu werden.

Bei Gründung des Frauenbundes stand das soziale Engagement an erster Stelle. 
Vielleicht war es einfach auch eine Möglichkeit, ohne Männerbegleitung das 
Haus zu verlassen und sich über typischen Frauenthemen auszutauschen. Die 
Gründe unserer Vorfahrinnen gelten heute nicht mehr.

Heute ist Frauensolidarität notwendig, um beruflich weiterzukommen, um sich 
weiterzubilden und Erfahrungen aus dem beruflichen und privaten Umfeld 
auszutauschen. 
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sBedenken Sie, nur gemeinsam sind wir stark, können uns gegenseitig stützen 
und helfen. Dazu wollen wir auch in der Zukunft einen Beitrag leisten.

Der Deutsche Evangelische Frauenbund bietet für alle Frauen etwas, egal ob 
berufstätig oder Hausfrau, ob jung oder alt, ob alleinstehend oder mit Familie.

Aufgrund der Altersstruktur bieten wir im Moment leider nur eine monatliche 
Nachmittagsveranstaltung an. Dazu kommt unser Angebot: „Gemeinsam statt 
einsam“, eine Verabredung zum gemeinsamen Mittagessen an jedem ersten 
Sonntag im Monat.

Gerne würden wir ein breitgefächertes Angebot, auch für jüngere Frauen, und 
gerne am Abend anbieten, sobald es die Mitgliederstruktur erlaubt.

Am Mitgliedsbeitrag kann es nicht liegen, er beträgt jährlich 15 €.

Zeigen Sie Solidarität und werden auch Sie Mitglied im Deutschen Evange-
lischen Frauenbund, Ortsverband Kaufbeuren. Wir würden uns freuen und 
erwarten Sie
Weitere Infos bei

Helga Ilgenfritz, Königsberger Str. 10, 87600 Kaufbeuren, (18033

Tischgemeinschaft in Oberbeuren
„Sie blieben aber beständig in der Lehre der 
Apostel und in der Gemeinschaft und im 
Brotbrechen und im Gebet.“ – so heißt es in 
der Apostelgeschichte. Damit ist natürlich 
die gemeinsame Feier des Abendmahles ge-
meint, aber genauso die Tischgemeinschaft 
mit anderen, wie sie Jesus selbst gepflegt 
hat: Zeit sich zu unterhalten, Zeit sich füreinander zu interessieren, sich umein-
ander zu kümmern. Genau das wollen wir nun auch nach den Gottesdiensten in 
Oberbeuren tun. 
Ganz herzliche Einladung nach dem Gottesdienst mitzugehen! 
Jeweils gegen 12 Uhr im „La Scala“ gegenüber der Kirche St. Dionysius am

• 18. September
• 23. Oktober
• 13. November

Britta Gamradt
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Schätze unserer Kirche
Seit 1604, dem Einweihungsjahr 
unserer Kirche, wurden die meisten 
Pfarrer portraitiert - früher natürlich 
in Öl, in den letzten Jahrzehnten 
wurden Fotos gemacht. Diese Por-
traitsammlung hängt in der Sakristei 
der Dreifaltigkeitskirche. Pfarrer i. R. 
Siegfried Boneberger, dessen Foto 
man dort natürlich auch sieht, weiß 
sehr viel über diese Sammlung zu 
erzählen. 
Am Sonntag,16.10.2016, direkt nach 
dem Gottesdienst, ca. um 11.00 Uhr, 
hören wir von ihm ein Referat im 
Rahmen der Vortragsreihe „Schätze 
unserer Kirche“, veranstaltet  von den 
Freunden und Förderern der Dreifal-
tigkeitskirche. Mitglieder und Gäste 
sind herzlich willkommen!

Schnell informiert
Unser Gemeindebrief erscheint vier-
teljährlich - aber Sie müssen des-
halb nicht auf aktuelle Information 
verzichten: 
In der Regel wird nach jeder Kir-
chenvorstandssitzung per E-Mail ein 
„Newsletter“ mit den wichtigsten 
Informationen versandt. 
Wollen Sie in den E-Mail-Verteiler 
aufgenommen werden? dann sen-
den Sie eine E-Mail mit dem Betreff 
Newsletter an das Pfarramt: 
@: pfarramt.kaufbeuren@elkb.de

Martinsgansessen

Herzliche Einladung zum Martins-
gansessen im Matthias-Lauber-Ge-
meindehaus.
Bitte melden Sie sich im Pfarramt an 
und reservieren sich einen Platz.
Termin: Mittwoch, 11. Nov. 2016 
Beginn: 18:00 Uhr 
(: 95 18 0

Leiterrunde
Am Dienstag, 27. September 2016 
um 20:00 Uhr treffen sich die Ver-
antwortlichen aller Gemeindegrup-
pen und -kreise im MLH.

Musik für die Seele
Joachim und Gisela Butz, Panflöten 
Mechthild Martini, Harfe
6. November 2016, 19:00 Uhr 
Christuskirche Neugablonz
Herzliche Einladung

Für das Arusha-Projekt 
suchen wir wieder Marmelade und 
Plätzchen - für Spenden sind wir 
dankbar. 
Bitte bis Buß- und Bettag im Pfarr-
amt oder im Matthias-Lauber-Kin-
derhaus abgeben.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
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Impressum
An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: 
Ulrike Butz, Britta Gamradt (v.i.S.d.P.) 
Elvira Jansons, Thomas Kretschmar, 
Michaela Kugler, Traugott Mayr, 
Traudl Meis, Gabi Schmidt, Christian 
Schöne, Eli Thomae, Gerd F. Thomae, 
Christiane Wanninger, Nina Weber

Bildnachweis: Wenn nichts an-
deres angegeben: privat oder 
Gemeindebrief.de
S. 8 oben: Kreisbote

Hinweis: 
Die Redaktion behält sich Bearbei-
tungen und Kürzungen vor. 
Unangemeldet eingehende Beiträge 
werden nur in Sonderfällen berück-
sichtigt.

Bankverbindungen
Alle Konten bei der Sparkasse Kauf-
beuren 
BIC: BYLADEM1KFB

Kirchengemeinde Kaufbeuren:
Geschäftskonto: 
DE33 7345 0000 0000 0106 03

Spendenkonto: 
DE73 7345 0000 0000 0261 79

Kirchgeldkonto: 
DE17 7345 0000 0000 0220 46

Freunde und Förderer der 
Dreifaltigkeitskirche e.V:
Spendenkonto für die DFK 
DE02 7345 0000 0000 9688 42

Orgelspendenkonto: 
DE04 7345 0000 0005 5401 25

Lauberhausfreunde e.V.
Spenden für Jugendarbeit: 
DE13 7345 0000 0010 1383 45

Dieser Gemeindebrief ist auf Um-
weltpapier gedruckt.
Ressourceneinsparung gegenüber 
Standardpapier: 
(Grundlage der Berechnung sind 
Durchschnittswerte des Umwelt- 
bundesamtes.)
Wasser 
 8496 Liter
Energie 
 728 kWh
Holz 
 534 kg
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Wir sind
Gemeinderäume
Matthias-Lauber-Gemeindehaus 
Bismarckstr. 7, (: 10 11 46

Matthias-Lauber-Jugendhaus 
Evangelische Jugend 
Bismarckstr. 9

Dreifaltigkeitskirche Nebenhaus 
(KiGo-Raum, Arusha-Zimmer, Sakristei) 
Eingang Turm 
Kaiser-Max-Str. 21, (: 99 36 77

Jakob-Brucker-Haus 
Familienstützpunkt 
Markgrafenstraße 18, (: 908 23 83

Evangelische Kindergärten
Matthias-Lauber-Kinderhaus 
Bismarckstr. 5, Gabi Schmidt (: 131 65 
www.matthias-lauber-kindergarten.de

Valentin-Heider-Kindergarten 
Wagenseilstr. 4, Isolde Schreiber (: 44 34

Evangelische Seniorenheime
Espachstift 
Geschäftsführer: Markus Poppler 
An der Schnelle 12, (: 95 02-0
Heinzelmannstift 
Geschäftsführer: Gerhard Heiligensetzer 
Heinzelmannstr. 3 (: 90 31-0

Fördervereine
Freunde und Förderer 
der Dreifaltigkeitskirche e.V. 
Carina Helmer-Geyrhalter, (: 124 62 
info@carinageyrhalter.de

Lauberhausfreunde e.V.  
Verein zur Förderung der Jugendarbeit 
Klaus Schönhaar 
lauberhausfreunde@gmx.de

Archiv der Dreifaltigkeitskirche 
Teamsprecherin: Helga Ilgenfritz  
Bismarckstr. 7, (: 947 65 
DFK-Kirchenarchiv@gmx.de

Rat und Hilfe
Familien-, Ehe- und Lebensberatung  
Anmeldung über die Sozialstation 
Kaiser-Max-Str. 19/21, (: 95 22-0

KASA Kirchl. Allgemeine 
Sozialarbeit (Offene Beratung) 
jeden Mittwoch, 09:00 - 12:00 Uhr 
Ludwigstr. 24 
(: 0152 0933 3068

Beratungsstelle  
für psychische Gesundheit 
Kaiser-Max-Str. 4, (: 81 05-0

Tagesstätte für 
psychische Gesundheit 
Bismarckstr. 20, (: 99 41 92

Kath.-Evang. Sozialstation 
mit ambulantem Palliativdienst 
Espachstr.16, (: 95 22-0, Fax 95 22-30

Espachstift Ambulante Pflege 
Leitung Gabriele Merkt 
(: 95 02 51

Hospizverein 
Alleeweg 8, (: 99 44 43 
www.hospizverein-kf-oal.de 
hospizverein-kf-oal@t-online.de

Kleiderkammer der Diakonie 
Ludwigstr. 24 
geöffnet: Di 09:00 - 12:00 Uhr 
 Do 14:00 - 16:00 Uhr

Notfall-Telefon der Pfarrer 
am Wochenende (: 98 94 81

Telefonseelsorge: 
(: 0800 - 111 0 111 (: 0800 - 111 0 222 
Ihr Anruf ist kostenfrei

Sophies Bücherstube 
geöffnet samstags 10:00 - 13:00 Uhr 
Pfarrgasse 15, (: 39 26 (J. Grötzner)
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für Sie da!
Erste Pfarrstelle

z. Zt. nicht besetzt

Britta Gamradt
Pfarrerin
(: 24 51
britta.gamradt@gmx.de

Ulrike Butz
Pfarrerin
ab Januar 2017 Mutterschutz 
(: 27 65 
ulrike.butz@elkb.de

Michaela Kugler
Pfarrerin
(: 715 14 28
michaela.kugler@elkb.de

Martin Kugler 
Pfarrer
Jugendarbeit in der Region OAL
(: 715 45 92
martin.kugler@elkb.de

Diakonstelle
 

z. Zt. nicht besetzt

Traugott Mayr 
Kirchenmusikdirektor 
(: 741 17 
traugott.mayr@gmx.de 
www.kirchenmusik-kaufbeuren.de

Margit Reinl 
Kirchenpflegerin (Finanzfragen) 
(: 99 58 32 
mreinl@web.de

Pfarramt
Ludwigstraße 31, 87600 Kaufbeuren
(: 95 18-0 Fax 95 18-18
pfarramt.kaufbeuren@elkb.de
Mo, Di, Mi, Fr: 9:00 - 12:00 Uhr
Do: 9:00 - 13:00 Uhr
Mo, Di auch: 15:00 - 17:00 Uhr

Johann Meinhardt 
Hausmeister und Mesner 
(: 95 18-0 
(: 0151 14 35 46 28

Kristin Albrecht, Diakonin 
Dekanatsjugendreferentin Region OAL 
(: 0176 – 54 90 29 23 
kristin.albrecht@ej-kempten.de

Leander Sünkel
Militärpfarrer 
Militärseelsorge Lechfeld 
(: 08232 - 907–10 60 
(: 0173 - 87 97 500

Johannes Steiner 
Krankenhauspfarrer
(: 971 18 30 
Do. 14:00 – 17:00 Uhr 
(: 72 19 10 Büro im Krankenhaus 
pfr.steiner@t-online.de

Ernst Schönhaar 
Vertrauensmann Kirchenvorstand 
(: 813 21

Wir sind
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Christiane Johann 
Wanninger Meinhardt

Heidi Kerstin Elvira 
Pfeiffer Müller Jansons



Gemeindebrief Evangelische Dreifaltigkeitskirche Kaufbeuren

Impressionen vom 
Abschiedsgottesdienst

Amtseinführung von 
Dekan Thomas Kretschmar 
am Sa. 1. Oktober um 15:00 Uhr 
in der Petrikirche in Kulmbach


